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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach V : TV Nabburg VII 
Mittwoch, 02.11.2022, 18:30 Uhr

Sieg für den TuS Schnaittenbach V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TuS
Schnaittenbach V am Mittwoch, den 02. November im 4. Saisonspiel auf den TV Nabburg VII. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Williams / Schwab gegen Jajtic / Gadzhanakov durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen
Fischer / Pfab gegen Krös / Rösch dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Chancenlos waren Rösner / Stahl gegen Lorenz / Barth nicht, aber mehr als ein
8:11, 11:7, 8:11, 5:11 sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karl Fischer machte indes mit Ilhan Gadzhanakov beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Genügend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Mark Williams letztlich an der Hand, um Vinko Jajtic zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Richard
Schwab das Match gegen Julian Krös und gewann in vier Sätzen. Ferdinand Pfab bezwang
anschließend Josef Lorenz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Fabian Rösner war in der Partie gegen
Heinz Barth nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Unbeeindruckt von einem
nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Günter Stahl gegen Bastian Rösch dann besser ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TuS Schnaittenbach V und des TV Nabburg VII in die Box. Mit 3:1 hatte Karl
Fischer im Doppel gegen Vinko Jajtic, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TuS Schnaittenbach V geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den TSV Nittenau III, während der TV Nabburg VII am 15.11.2022 gegen den SF Bruck 96 III antritt.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach V

Doppel: Williams / Schwab 1:0, Fischer / Pfab 1:0, Rösner / Stahl 0:1 
Einzel: K. Fischer 2:0, M. Williams 1:0, R. Schwab 1:0, F. Pfab 1:0, F. Rösner 1:0, G. Stahl 1:0 

 TV Nabburg VII
Doppel: Krös / Rösch 0:1, Jajtic / Gadzhanakov 0:1, Lorenz / Barth 1:0 
Einzel: V. Jajtic 0:2, I. Gadzhanakov 0:1, J. Lorenz 0:1, J. Krös 0:1, B. Rösch 0:1, H. Barth 0:1


